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Generalversammlung der Credit Suisse Group AG: 
Die Aktionäre heissen sämtliche Anträge des 
Verwaltungsrats gut 

 

Zürich, 30. April 2020 – Die Aktionäre der Credit Suisse Group AG haben an der heutigen 

ordentlichen Generalversammlung in Zürich sämtliche Anträge des Verwaltungsrats 

gutgeheissen. Die Aktionäre genehmigten eine Ausschüttung für das Geschäftsjahr 2019 

von CHF 0.1388 je Namenaktie in bar. Die Generalversammlung genehmigte zudem die 

Vergütung des Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung und stimmte dem 

Vergütungsbericht 2019 zu. Der Präsident und die zur Wiederwahl vorgeschlagenen 

bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrats wurden für eine Amtsdauer bis zum Ende der 

nächsten ordentlichen Generalversammlung bestätigt. Richard Meddings wurde als neues 

Mitglied des Verwaltungsrats für eine Amtsdauer bis zum Ende der nächsten ordentlichen 

Generalversammlung gewählt. 

 

An der heutigen Generalversammlung der Credit Suisse Group AG in Horgen, Zürich, haben die 
Aktionäre sämtliche Anträge des Verwaltungsrats gutgeheissen. 
 

Dividendenausschüttung 

Mit einer Mehrheit von 96,29% der vertretenen Stimmen genehmigten die Aktionäre für das 
Geschäftsjahr 2019 eine Ausschüttung von CHF 0.1388 brutto je Namenaktie, je hälftig aus 

Bilanzgewinni und Kapitaleinlagereservenii. Die Barausschüttung ist für den 11. Mai 2020 vorgesehen. 
Wie bereits mitgeteilt, beabsichtigt der Verwaltungsrat, im Herbst 2020 eine zweite Barausschüttung 

von CHF 0.1388 brutto je Aktie zu beantragen, die dann einer ausserordentlichen 
Generalversammlung zur Genehmigung unterbreitet würde, entsprechende Markt- und 

Wirtschaftsbedingungen vorausgesetzt. 
 
Kapitalherabsetzung 

Mit 95,10% der vertretenen Stimmen genehmigten die Aktionäre die Herabsetzung des 

Aktienkapitals von CHF 102’240’468.80 um CHF 4’330’560 auf CHF 97’909’908.80 durch 
Vernichtung von 108’264’000 eigenen Namenaktien mit einem Nennwert von je CHF 0.04, die die 
Gesellschaft im Rahmen der im Januar 2019 und im Januar 2020 lancierten 

Aktienrückkaufprogramme zurückgekauft hat. Aufgrund des Prüfungsberichts der staatlich 
beaufsichtigten Revisionsgesellschaft KPMG AG, Zürich, gemäss Art. 732 Abs. 2 OR, wonach die 

Forderungen der Gläubiger trotz der Herabsetzung des Aktienkapitals voll gedeckt sind, genehmigten 
die Aktionäre zudem eine entsprechende Anpassung von Art. 3 Abs. 1 der Statuten. 

 
Genehmigung der Vergütung von Verwaltungsrat und Geschäftsleitung 

Dem Antrag, den maximalen Gesamtbetrag der Vergütungen des Verwaltungsrats von CHF 12,0 
Millionen für die Periode bis zur ordentlichen Generalversammlung 2021 zu genehmigen, hat die 

Generalversammlung mit einer Mehrheit von 87,09% der vertretenen Stimmen zugestimmt. 
 

Auch dem Antrag des Verwaltungsrats, den Gesamtbetrag von CHF 22,4 Millionen, der die 
kurzfristige variable Vergütung für das Geschäftsjahr 2019 an die Geschäftsleitung erfasst, zu 
genehmigen, hat die Generalversammlung mit einer Mehrheit von 84,56% der vertretenen Stimmen 
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zugestimmt. Dem Antrag, den maximalen Betrag von CHF 31,0 Millionen, der die fixe Vergütung für 
die Periode bis zur ordentlichen Generalversammlung 2021 an die Geschäftsleitung erfasst, zu 

genehmigen, hat die Generalversammlung mit 88,43% der vertretenen Stimmen zugestimmt. Dem 
Antrag, den Gesamtbetrag von CHF 28,6 Millionen (zum Fair Value im Zeitpunkt der Zuteilung), der 

die langfristige variable leistungsbezogene Vergütung für das Geschäftsjahr 2020 an die 
Geschäftsleitung erfasst, zu genehmigen, hat die Generalversammlung mit 86,54% der vertretenen 

Stimmen ebenfalls zugestimmt. 
 
Konsultativabstimmung über den Vergütungsbericht 2019 

In einer Konsultativabstimmung nahmen die Aktionäre den Vergütungsbericht 2019 mit einer Mehrheit 

von 79,21% der vertretenen Stimmen an. 
 
Wahlen in den Verwaltungsrat 

Verwaltungsratspräsident Urs Rohner und die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrats, die sich für eine 
Wiederwahl zur Verfügung stellten, wurden für eine Dauer bis zum Ende der nächsten ordentlichen 

Generalversammlung im Amt bestätigt. 
 

Richard Meddings wurde für eine Amtsdauer bis zum Ende der nächsten ordentlichen 
Generalversammlung als neues Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt. 

 
Wiederwahl der Mitglieder des Vergütungsausschusses 

Die Generalversammlung hat Iris Bohnet, Christian Gellerstad, Michael Klein und Kai S. Nargolwala 
als Mitglieder des Vergütungsausschusses für eine Amtsdauer bis zum Ende der nächsten 

ordentlichen Generalversammlung wiedergewählt. Den Vorsitz des Vergütungsausschusses nimmt in 
dieser Zeit weiterhin Kai S. Nargolwala ein. 

 
Wahl der Revisionsstelle  

Mit 98,50% der vertretenen Stimmen genehmigten die Aktionäre den Antrag, die 
PricewaterhouseCoopers AG, Zürich, als neue Revisionsstelle für eine Amtsdauer von einem Jahr zu 

wählen. 
 

Urs Rohner, Präsident des Verwaltungsrats der Credit Suisse Group, sagte: «Im Namen des 
Verwaltungsrats möchte ich unseren Aktionären für die Genehmigung aller heute unterbreiteten 

Anträge danken. Wir wissen ihr anhaltendes Vertrauen und ihre Unterstützung sehr zu schätzen. Ich 
freue mich, dass wir Richard Meddings als neues Mitglied des Verwaltungsrats begrüssen dürfen. Ich 
bin überzeugt, dass er mit seinem hervorragenden Leistungsausweis, seiner umfangreichen Erfahrung 

und seinen weitreichenden Kenntnissen für den Verwaltungsrat wertvoll sein wird. Darüber hinaus 
begrüsse ich auch die Wahl der PricewaterhouseCoopers AG als unsere neue Revisionsstelle.»  

 
Abstimmungsergebnisse 

Alle Abstimmungsergebnisse sowie die Reden von Urs Rohner, dem Präsidenten des 
Verwaltungsrats, und Thomas Gottstein, dem Chief Executive Officer, sind im Internet verfügbar 

unter: 
www.credit-suisse.com/gv 

 
Konstituierung des Verwaltungsrats per 30. April 2020 
Der Verwaltungsrat hat sich aufgrund der Wahlen neu zusammengesetzt. Severin Schwan wurde für 
eine Amtsdauer bis zum Ende der nächsten ordentlichen Generalversammlung als Vize-Präsident und 

Lead Independent Director wiedergewählt. Siehe nachstehende Tabelle zur Zusammensetzung des 
Verwaltungsrats. 

https://www.credit-suisse.com/corporate/en/investor-relations/annual-general-meeting.html
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 Mitglied des 

Verwaltungs

-rats seit 

Governance 

and 

Nominations 

Committee 

Audit 

Committee 

Conduct 

and 

Financial 

Crime 

Control 

Committee 

Vergütungs-

ausschuss 

Risk 

Committee 

Urs Rohner, 

Präsident* 

2009 Vorsitz  - Mitglied - - 

Iris Bohnet* 2012 - - - Mitglied - 

Christian 

Gellerstad 

2019 Mitglied - Vorsitz Mitglied - 

Andreas 

Gottschling 

2017 Mitglied Mitglied - - Vorsitz 

Michael Klein 2018 - - - Mitglied Mitglied 

Shan Li 2019 - - - - Mitglied 

Seraina 

Macia 

2015 - - - - Mitglied 

Richard 

Meddings 

2020 Mitglied Vorsitz Mitglied - Mitglied 

Kai S. 

Nargolwala* 

2013 Mitglied - Mitglied Vorsitz - 

Ana Paula 

Pessoa* 

2018 - Mitglied Mitglied - - 

Joaquin J. 

Ribeiro 

2016 - Mitglied - - - 

Severin 

Schwan, 

Vize-

Präsident des 

Verwaltungs-

rats und Lead 

Independent 

Director 

2014 Mitglied - - - Mitglied 

John Tiner 2009 - Mitglied - - - 
* Mitglied des Advisory Innovation and Technology Committee 

 

 
Informationen 

Investor Relations Credit Suisse AG, Telefon +41 44 333 71 49,  
investor.relations@credit-suisse.com 

 
Media Relations Credit Suisse AG, Telefon +41 844 33 88 44, 

media.relations@credit-suisse.com  
 

 
 

i Abzüglich der Schweizer Verrechnungssteuer von 35%. 
ii Von der Schweizer Verrechnungssteuer befreit und unterliegt bei Personen mit Wohnsitz in der Schweiz nicht der Einkommensteuer. 
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Credit Suisse AG 

Unsere Strategie baut auf den Kernstärken der Credit Suisse auf: unserer Positionierung als eines der führenden Institute in der 

Vermögensverwaltung, unseren ausgeprägten Kompetenzen im Investment Banking und unserer starken Präsenz in unserem Heimmarkt 

Schweiz. Wir verfolgen bei der Vermögensverwaltung einen ausgewogenen Ansatz mit dem Ziel, sowohl von der grossen Vermögensbasis in 

den reifen Märkten als auch von dem erheblichen Vermögenszuwachs in der Region Asien-Pazifik und anderen Schwellenmärkten zu 

profitieren, während wir gleichzeitig die wichtigsten entwickelten Märkte mit Schwerpunkt auf der Schweiz bedienen. Die Credit Suisse 

beschäftigt etwa 48’500 Mitarbeitende. Die Namenaktien (CSGN) der Credit Suisse Group AG, der Muttergesellschaft der Credit Suisse, 

sind in der Schweiz sowie, in Form von American Depositary Shares (CS), in New York kotiert. Weitere Informationen über die Credit Suisse 

finden Sie unter www.credit-suisse.com. 

 
Cautionary statement regarding forward-looking information  
This document contains statements that constitute forward-looking statements. In addition, in the future we, and others on our behalf, may 

make statements that constitute forward-looking statements. Such forward-looking statements may include, without limitation, statements 
relating to the following: 

– our plans, targets or goals; 

– our future economic performance or prospects;  
– the potential effect on our future performance of certain contingencies; and 
– assumptions underlying any such statements. 

 
Words such as “believes,” “anticipates,” “expects,” “intends” and “plans” and similar expressions are intended to identify forward-looking 
statements but are not the exclusive means of identifying such statements. We do not intend to update these forward-looking statements.  

 
By their very nature, forward-looking statements involve inherent risks and uncertainties, both general and specific, and risks exist 
that predictions, forecasts, projections and other outcomes described or implied in forward-looking statements will not be achieved. 

We caution you that a number of important factors could cause results to differ materially from the plans, targets, goals, ex pectations, 
estimates and intentions expressed in such forward-looking statements. These factors include:  

– the ability to maintain sufficient liquidity and access capital markets; 

– market volatility and interest rate fluctuations and developments affecting interest rate levels, including the persistence o f a 
low or negative interest rate environment; 

– the strength of the global economy in general and the strength of the economies of the countries in which we conduct our 

operations, in particular the risk of negative impacts of COVID-19 on the global economy and financial markets and the risk 
of continued slow economic recovery or downturn in the EU, the US or other developed countries or in emerging markets in 
2020 and beyond; 

– the emergence of widespread health emergencies, infectious diseases or pandemics, such as COVID-19, and the actions 
that may be taken by governmental authorities to contain the outbreak or to counter its impact on our business;  

– potential risks and uncertainties relating to the ultimate geographic spread of COVID-19, the severity of the disease and the 

duration of the COVID-19 outbreak, including potential material adverse effects on our business, financial condition and 
results of operations; 

– the direct and indirect impacts of deterioration or slow recovery in residential and commercial real estate markets; 

– adverse rating actions by credit rating agencies in respect of us, sovereign issuers, structured credit products or other cre dit-
related exposures; 

– the ability to achieve our strategic goals, including those related to our targets, ambitions and f inancial goals; 

– the ability of counterparties to meet their obligations to us and the adequacy of our allowance for credit losses;  
– the effects of, and changes in, fiscal, monetary, exchange rate, trade and tax policies, as well as currency fluctuations;  
– political, social and environmental developments, including war, civil unrest or terrorist activity and climate change;  

– the ability to appropriately address social, environmental and sustainability concerns that may arise from our business activ ities; 
– the effects of, and the uncertainty arising from, the UK’s withdrawal from the EU; 
– the possibility of foreign exchange controls, expropriation, nationalization or confiscation of assets in countries in which we 

conduct our operations; 
– operational factors such as systems failure, human error, or the failure to implement procedures properly;  
– the risk of cyber attacks, information or security breaches or technology failures on our business or operations;  

– the adverse resolution of litigation, regulatory proceedings and other contingencies;  
– actions taken by regulators with respect to our business and practices and possible resulting changes to our business 

organization, practices and policies in countries in which we conduct our operations;  

– the effects of changes in laws, regulations or accounting or tax standards, policies or practices in countries in which we 
conduct our operations; 

– the expected discontinuation of LIBOR and other interbank offered rates and the transition to alternative reference rates;  

– the potential effects of changes in our legal entity structure; 
– competition or changes in our competitive position in geographic and business areas in which we conduct our operations;  
– the ability to retain and recruit qualified personnel; 

– the ability to maintain our reputation and promote our brand; 
– the ability to increase market share and control expenses; 
– technological changes instituted by us, our counterparties or competitors;  

– the timely development and acceptance of our new products and services and the pe rceived overall value of these products 
and services by users; 

– acquisitions, including the ability to integrate acquired businesses successfully, and divestitures, including the ability to  sell 

non-core assets; and 
– other unforeseen or unexpected events and our success at managing these and the risks involved in the foregoing. 

http://www.credit-suisse.com/
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We caution you that the foregoing list of important factors is not exclusive. When evaluating forward-looking statements, you should carefully 
consider the foregoing factors and other uncertainties and events, including the information set forth in “Risk factors” in I – Information on the 

company in our Annual Report 2019. 
 

 

Disclaimer 
This document was produced by and the opinions expressed are those of Credit Suisse as of the date of writing and are subject to 

change. It has been prepared solely for information purposes and for the use of the recipient. It does not constitute an offer or an 
invitation by or on behalf of Credit Suisse to any person to buy or sell any security. Any reference to past performance is not 
necessarily a guide to the future. The information and analysis contained in this publication have been compiled or arrived at from 

sources believed to be reliable but Credit Suisse does not make any representation as to their accuracy or completeness and does 
not accept liability for any loss arising from the use hereof. 
 

Copyright © 2020 CREDIT SUISSE GROUP AG and/or its affiliates. All rights reserved. 

 
 
 


